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Vor dem Anpfiff 

Das dritte Heimspiel der laufenden Saison steht für unsere Romonta-Elf 
bevor und dazu begrüße ich Sie und natürlich auch unsere Gäste aus 
Kelbra im Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf.  
Am vergangenen Wochenende sicherte sich das Team von Farih Kadic 
durch ein 0:0 der besseren Art ein Punkt beim BSV Halle Ammendorf und 
ist damit Auswärts noch ungeschlagen. 
Mit dem heutigen Gast bestreitet man aus Amsdorfer Sicht das erste 
Mansfeld-Südharz Derby dieser Saison. Für unseren Gegner vom Fuße 
des Kyffhäusers ist es dagegen schon das dritte. Gegen Sangerhausen 
gewann man in einem turbulenten Spiel mit 3:2, in Arnstedt gab es jedoch 
eine deutlich 4:1 Niederlage. 
Unter dem neuen Trainer Daniel Richter, der vom VFB Oberröblingen 
kam, hat sich eine kämpferisch starke Truppe entwickelt. Vielleicht auch 
ein wenig zu kämpferisch, wenn man einen Blick auf die Fairnesstabelle 
der Liga wirft. Bei bisher vier gespielten Spielen gab es für Kelbraer 
Spieler satte 16 gelbe Karten, drei Platzverweise durch Gelb-Rot und 
einmal glatt Rot. Damit steht man in dieser Statistik mit Abstand an letzter 
Stelle. Ob diese Methodik im weiteren Saisonverlauf von Hilfe sein wird, ist 
zu bezweifeln.  
Alle vier Duelle beider Mannschaften konnte bisher unser Amsdorfer Team 
für sich entscheiden. Dabei schoss Amsdorf insgesamt sieben Tore, 
Kelbra hingegen bisher kein einziges.  
Eine Schwachstelle unserer Gäste könnte zudem die Abwehr sein. In Vier 
Spielen kassierte man zehn Gegentore, dabei in keinem Spiel weniger als 
zwei. Daher kann man davon ausgehen, dass heute alles versucht wird 
erst einmal die Null zu halten und dann zu schauen was nach vorn geht.  
Schon in den letzten Begegnungen entpuppte sich Kelbra als 
unangenehmer Gegner für das Team von Trainer Farih Kadic. Auch wenn 
man bisher immer eine Lösung gefunden hat, wird es gegen eine 
tiefstehende Mannschaft natürlich schwer. Im Angriff fehlt es unserer 
Romonta-Elf im Moment noch ein wenig an Kreativität, Durchschlagskraft 
und auch ein wenig am nötigen Glück. Dennoch sollte man den 
Saisonstart nicht abwerten, denn  bis auf den Ausreißer gegen Dölau ist 
die Punkteausbeute gegen diese Gegner in Ordnung. Nun muss man sich 
aber auch einmal für seine Mühen belohnen, damit im dritten Heimspiel 
der erste Heimsieg gefeiert werden kann. Ich wünsche Ihnen nun ein 
spannendes und unterhaltsames Spiel! 
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
12 Pinzler, Steffen (31)   

1 Tretropp, David (29)  
Abwehr 
23 Fiebiger, Martin (29) C 

4 Hovhannisyan, Frunsik (28) 

15 Butzmann, Tom (15) 

24 Paulik, Marcus (23) 

18 Sijaric, Anes (19) 

25 Uhlmann, Robert (22) 

Mittelfeld 

13 Banovic, Ivica (40) 

26 Hippe, Clemens (21) 

19 Hoffmann, Tim (24) 

21 Hotopp, David (19) 

6 Kunze, Lukas (20) 

10 Lindau, Victor (24) 

14 Jung, Willi (18) 

8 Odovic, Nikola (28) 

16 Khalid, Piran (19) 

17 Paulus, Max (25)  
Angriff 
5 Freimuth, Rico (32) 

7 Gründler, Alexander (32) 

11 Körtge, Janos (27) 

9 Siedler, Marcell (29) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

SV Kelbra 
Torhüter 

Gurniak, René (23) 

Koch, Nicklas (20) 

Schwab, Christoph (37) 

Abwehr 
Bornkessel, Robert (22) 

Gurniak, Lars (19) 

Mirzoyan, David (21) 

Pulz, Marcel (27) 

Rybak, Nazar (26) 

Steinberg, Nico (34) 

Steinberg, Tino (34) 

Weiß, Tobias (24) 

Mittelfeld 
Matsunaga, Yuki (24) 

Müller, Steffen (38) 

Nazriev, Faridun (25) 

Otto, Steven (22) 

Soyk, Andy (29) 

Steinberg, Florian (17) 

Steuer, Tom (25) 

Angriff 

Bina, Vitezslav (41) 

Hakimi, Ramesh (19) 

Mietz, Paul (25) 

Morifere, Kone (21) 

Nosov, Illya (26) 

Trainerstab 
Trainer: Richter, Daniel  
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Spieltag und Tabelle 
Fr., 11.09.20 

19:00 VfB 1906 Sangerhausen : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

19:00 FSV Barleben 1911 e.V : FC Einheit Wernigerode 

19:30 SG Rot-Weiß Thalheim : SV 1890 Westerhausen 

Sa., 12.09.20 

14:00 SV Edelweiß Arnstedt : SSC Weißenfels 

15:00 SV Fortuna Magdeburg : SV Eintracht Elster 

15:00 SV Dessau 05   : SSV 80 Gardelegen 

15:00 SV Blau-Weiß Dölau  : TV Askania Bernburg 

15:00 FC Grün-Weiß Piesteritz : BSV Halle-Ammendorf 

  Haldensleber SC  : spielfrei 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. FC Einheit Wernigerode 5 10 : 2 11

2. SV Eintracht Elster 4 9 : 4 9

3. SV Edelweiß Arnstedt 5 8 : 6 9

4. BSV Halle-Ammendorf 4 4 : 0 8

5. SV 1890 Westerhausen 4 5 : 3 8

6. SSV 80 Gardelegen 5 8 : 7 7

7. SG Rot-Weiß Thalheim 5 10 : 10 7

8. FSV Barleben 1911 e.V 5 9 : 9 7

9. Haldensleber SC 5 7 : 7 7

10. SV Fortuna Magdeburg 5 6 : 7 7

11. SV Dessau 05 5 7 : 6 6

12. 1. FC Romonta Amsdorf 5 5 : 4 6

13. FC Grün-Weiß Piesteritz 5 6 : 9 6

14. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 3 4 : 3 5

15. SSC Weißenfels 4 6 : 7 4

16. SV Kelbra 4 6 : 10 4

17. SV Blau-Weiß Dölau 5 2 : 8 4

18. TV Askania Bernburg 5 6 : 10 3

19. VfB 1906 Sangerhausen 5 5 : 11 2



 

Spielerstatistik 

Durchschnittsalter: 25,52 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Butzmann, Tom (29) 5 - - -/- 3 - - - - 450

Paulik, Marcus (23) 5 - - -/- 1 - - - - 450

Tretropp, David (29) 5 - - -/- - - - - - 450

Kunze, Lukas (20) 5 - - -/- - - - - - 450

Uhlmann, Robert (22) 5 - - -/- - - - - - 450

Gründler, Alexander (32) 5 2 - -/- - - - - 3 434

Hotopp, David (19) 5 - - -/- 1 - - 1 3 382

Paulus, Max (25) 5 - - -/- - - - 1 3 300

Körtge, Janos (27) 5 1 - -/- - - - 1 4 276

Siedler, Marcell (29) 5 1 - -/- - - - 4 - 212

Jung, Willi (18) 5 - - -/- - - - 4 1 132

Odovic, Nikola (29) 4 1 - -/- - - - 1 1 231

Hoffmann, Tim (24) 3 - - -/- 1 - - - - 270

Fiebiger, Martin (29) 3 - 1 -/- 1 - - - - 270

Sijaric, Anes (19) 3 - - -/- 1 - - 1 1 159

Khalid, Piran (19) 3 - - -/- - - - 3 - 34

Hovhannisyan, Frunsik (28) - - - -/- - - - - - -

Pinzler, Steffen (31) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (40) - - - -/- - - - - - -

Freimuth, Rico (32) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (25) - - - -/- - - - - - -

Hippe, Clemens (21) - - - -/- - - - - - -
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II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (31)  

Tietzmann, Martin (30)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (33)  

Halusa, Benny (30)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (27)  

Knobl, Jörg (32)  

Seeck, Tobias (19)  

Mittelfeld 
Barucha, Falko (34) 

Bienek, Christian (30)  

Brandt, Florian (23) 

Denk, Mario (46) 

Gunkel, Christopher (25) 

Pescht, Joshua Elias (19)  

Rühl, Niklas (19)  

Angriff  
Meintschel, Martin (35) 

Brose, Lucas (17)  
Leßmann, Nino (28)  
Aschenbach, Tim (18)  

Schneemann, Heiko (37)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin  

Halusa, Benny  

 

 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf II 2 19 : 0 6

2. VfB Oberröblingen II 2 8 : 2 4

3. SG Wolferode / Siebigerode 2 6 : 2 4

4. VfB Blau-Weiß Uftrungen 2 5 : 2 4

4. SV Eintracht Niederröblingen 2 5 : 2 4

6. SG Lengefeld / Gonnatal 2 4 : 3 4

7. SV Olympia Berga II 2 3 : 2 3

8. SG FC Sangerh. / Anhalt Sang. II 1 2 : 1 3

9. FSV Sittendorf 2 3 : 4 1

10. SV Wacker Wallhausen 2 0 : 6 0

10. SV Südharz Hayn 2 0 : 6 0

12. SV Fortuna Brücken II 1 0 : 11 0

13. BuSG Aufbau Eisleben II 2 0 : 14 0
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Vereins-News 

Torloses Remis in Ammendorf 

Es war mal wieder so weit, Freitagabend beim BSV Halle-Ammendorf, Flutlicht, 

Traditionsduell und natürlich das Ordnungsamt Halle, welches fleißig Knöllchen 

an die zahlreichen parkenden Autos der anreisenden Fans verteilte. Alles wie 

immer also. 

Der Gastgeber ist auch in diesem Jahr interessiert die Meisterschale in die Höhe 

zu strecken. Diese Ambitionen machten sie in den bisherigen Spielen deutlich. 

Zudem kassierten die Ammendorfer bisher noch kein Gegentor. 

Anders als noch gegen Wernigerode eine Woche zuvor, starteten die Mannen 

von Trainer Farih Kadic selbstbewusst ins Spiel und zündeten gleich ein 

Feuerwerk ab. Die Abwehr stand kompakt und im Mittelfeld hatte man den 

richtigen Zugriff um Ballgewinne zu generieren. Und auch im Angriff ging dieses 

Mal ein bisschen mehr. Die erste richtige Chance gehörte Marcell Siedler, der 

sich über die linke Seite durchzusetzen wusste, jedoch Guth im Tor der 

Ammendorfer mit einem Schuss ins kurze Eck nicht überraschen konnte. 

Auch im Anschluss hatten die Gäste mehr vom Spiel, doch die wirklich klaren 

Gelegenheiten ergaben sich leider nicht. In der 25. Minute fiel dann doch das 

erlösende 0:1 für unsere Romonta-Elf – dachten zumindest alle. Doch der 

Linienrichter hob die Fahne und das Tor zählte nicht. Zuvor setzte sich Kapitän 

Martin Fiebiger auf der linken Seite durch und fand mit einer gefühlvollen Flanke 

Siedler, der den Ball an den Innenpfosten köpfte. Danach war es Alexander 

Gründler der den herausspringenden Ball nach einem Getümmel per Hacke ins 

Tor bugsierte. Wo nun genau die Abseitsposition gewesen sein soll, wird wohl 

das Geheimnis des Linienrichters bleiben. Bis zur Halbzeit passierte nicht mehr 

viel. Schade aus Amsdorfer Sicht, dass man sich für seine Mühen nicht belohnte, 

denn eine Führung wäre in Halbzeit eins mehr als verdient gewesen. 

Im zweiten Abschnitt veränderten sich die Spielanteile deutlich in Richtung der 

Hallenser, die nun auch am Spiel teilnahmen. In der 53. Minute folgte dann auch 

schon die dickste Chance der Gastgeber. Nach einer halbhohen Flanke in den 

Strafraum stand Cramer goldrichtig und brachte mit einem Seitfallzieher den Ball 

jedoch zu zentral aufs Gehäuse, sodass Tretropp das Tor verhindern konnte. 

Im Anschluss zog sich unsere Amsdorfer Mannschaft immer weiter zurück und 

besann sich auf die Verteidigung. Eine wirklich große Chance ergab sich jedoch 
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für die Hallenser nicht, die zwar drückten und sich immer wieder durchzusetzen 

wussten, doch im Endeffekt fehlte die Zielstrebigkeit. 

Leider ergab sich auch für unsere Romonta-Elf keine wirklich gefährliche 

Situation mehr. Ein Schuss aus knapp 30 Metern durch Willi Jung war in der 

zweiten Hälfte noch das Highlight, dieser ging jedoch knapp über das Gehäuse. 

Am Ende stand nach 90 Minuten ein 0:0 auf der Anzeigetafel, welches so in 

Ordnung geht. Beide Mannschaften hatten eine starke Halbzeit und jeweils eine 

dicke Chance zur Führung. Vielleicht läuft das Spiel auch ein wenig anders, wenn 

das Abseitstor gegolten hätte, doch die Einführung des Videobeweises wird in 

der Verbandsliga wahrscheinlich noch ein paar Jahre dauern. 

Ein Unentschieden in Ammendorf ist immer auch ein Punktgewinn, denn viele 

Mannschaften fahren hier auch als Verlierer nach Hause. 

1. FC Romonta Amsdorf: Tretropp, David – Paulik, Marcus – Fiebiger, Martin – 

Uhlmann, Robert – Butzmann, Tom – Hoffmann, Tim – Kunze, Lukas – Körtge, 

Janos(62. Jung, Willi)– Siedler, Marcell – Odovic, Nikola(43. Hotopp, David)(85. 

Paulus, Max) – Gründler, Alexander(89. Sijaric, Anes) 

Bank: Freimuth, Rico – Khalid, Piran – Trainer: Kadic, Farih 

Tore: Fehlanzeige 

Schiedsrichter: Lehmann, Albert (Dessau-Kochstedt) 

Zuschauer: 297 

 

Weitere Ergebnisse des 5. Spieltags: 

 

SSC Weißenfels  4:1 VfB 1906 Sangerhausen 

SSV 80 Gardelegen  1:1 SV Blau-Weiß Dölau 

SV Eintracht Elster  0:1 SV Edelweiß Arnstedt 

SV 1890 Westerhausen 1:1 SV Dessau 05 

SV Kelbra    2:2 SV Fortuna Magdeburg 

FC Einheit Wernigerode 3:0 FC Grün-Weiß Piesteritz 

TV Askania Bernburg  4:0 FSV Barleben 1911 e.V 

Haldensleber SC  3:1 SG Rot-Weiß Thalheim 

1. FC Bitterfeld-Wolfen  spielfrei 
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Zweite mit glänzenden Saisonauftakt 
Auch unsere zweite Männermannschaft ist in den Spielbetrieb zurückgekehrt – 

und wie! 

Nachdem man bereits in der vergangenen abgebrochenen Spielzeit den 

innoffiziellen Meistertitel der 1. Kreisklasse einheimste, schickt man sich auch in 

dieser Saison an, den Platz an der Sonne zu belegen. In den beiden bisherigen 

Spielen untermauerte man dies mit einem 0:8 bei Aufbau Eisleben II und 

vergangenes Wochenende mit einem satten 11:0 gegen die Zweitvertretung des 

SV Fortuna Brücken. Damit geht man natürlich mit gehörigem Selbstvertrauen in 

die anstehenden Begegnungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SG Amsdorf / Stedten geht in der D-Jugend an den Start 

Auch im Nachwuchsbereich gibt es in dieser Saison wieder eine Amsdorfer 

Mannschaft. Zusammen mit dem SV Romonta Stedten bildet man eine 

Spielgemeinschaft, die in der Kreisliga der D-Junioren an den Start geht.  

Unter Trainer Heiko Schneemann sollen die jungen Talente weiter auf ihrem Weg 

gefördert werden, um vielleicht sogar später mal das Amsdorfer Trikot in der 

Verbandsliga überzustreifen. Bestes Beispiel ist da im Moment Willi Jung, der 

auch seine Fußballerischen Wurzeln in Amsdorfer Nachwuchs hatte.  

Das erste Saisonspiel gewann die neuformierte Truppe prompt mit 0:5 im 

Mansfelder Grund und möchte an diese Leistung weiterhin anknüpfen. 
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Vorschau

 

Eine der weiteren Auswärtsfahrten muss unsere Romonta-Elf am 

nächsten Wochenende antreten. Mit dem SV Eintracht Elster bekommt 

man es mit einem heißen Meisterschaftskanditaten in dieser Saison zu 

tun. Die bisherige makellose Bilanz der Gastgeber wird durch ein 0:1 

gegen Arnstedt am vergangenen Wochenende getrübt. Dennoch ist man 

mit dem aktuellen Tabellenplatz zwei absolut im Soll. Das Team von 

Trainer Tobias Klier verfügt über eine gute Mischung aus erfahrenen 

Spielern, die schon einige Jahre in diesem Verbund zusammenspielen 

und junge Talenten, die ihre ersten Schritte im Männerfußball machen 

wollen. Das Durchschnittsalter von knapp 23 Jahren zeigt dabei, dass die 

Ausrichtung auf die Jugend schon fortgeschritten ist. Keiner der fünf 

Neuzugänge im Sommer ist älter als 21. Trotzdessen bringen alle 

Erfahrungen von Vereinen wie dem 1.FC Magdeburg, Eintracht 

Braunschweig und RB Leipzig mit, die jeweils in der A-Jugend Bundesliga 

vertreten sind. Für das Team von Trainer Farih Kadic wird dieses 

Auswärtsspiel ein schwerer Brocken, doch natürlich ist in der Verbandsliga 

gegen jede Mannschaft etwas drin. Zudem kann man Erkenntnisse 

sammeln, denn schon zwei Wochen später steht man sich im Landespokal 

an selber Stelle gegenüber. 

Fr., 18.09.20 

19:30 BSV Halle-Ammendorf : FSV Barleben 1911 e.V 

Sa., 19.09.20 

14:00 SSC Weißenfels  : SV Fortuna Magdeburg 

15:00 SSV 80 Gardelegen  : TV Askania Bernburg 

15:00 1. FC Bitterfeld-Wolfen : SV Edelweiß Arnstedt 

So., 20.09.20 

14:00 SV Kelbra    : FC Grün-Weiß Piesteritz 

14:00 FC Einheit Wernigerode : SV Blau-Weiß Dölau 

14:00 SV Dessau 05   : SG Rot-Weiß Thalheim 

14:00 Haldensleber SC  : VfB 1906 Sangerhausen 

  SV 1890 Westerhausen : spielfrei 


